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Zur Lage
des badischen Staatshaushaltes.

Die „Karlsr . Ztg .
" schreibt : Die amtliche Bekannt¬

gabe des Ergebnisses der Einnahmen der badischen
Staatseisenbahnen im Monat Dezember 1910 und die
damit verbundene Mitteilung über die voraussicht¬
liche Mehreinnahme im Jahre 1910 gegenüber der
Einnahme im Jahre 1909 hat, wie aus den Aeuße-
rungen aus der Presse hervorgeht, sehr zuversicht¬
liche Hoffnungen auf einen wider Erwarten gün¬
stigen Gesamtabschluß der Eisenbahnbetriebsrechnung
für 1910 erweckt.

Gewiß ist das amtlich mitgeteilte Ergebnis der
Eisenbahneinnahmen in hohem Maße erfreulich : vor
allem deshalb, weil es zeigt, daß die Eisenbahnverwal¬
tung die Krisis überwunden zu haben und zu nor¬
malen Rentabilitätsverhältnissen zurückzukehren
scheint. Trotzdem wäre es nicht gerechtfertigt, allzu
überschwängliche Hoffnungen an das vorliegende Er¬
gebnis zu knüpfen, da es immer noch fraglich ist,
ob — was unter normalen Verhältnissen doch min¬
destens der Fall sein sollte — der Reinertrag aus
dem Eisenbahnbetrieb im Jahre 1910 einschließlich des
Anteils Badens an den Reineinnahmen der Main -
Neckarbahn für die Verzinsung und die planmäßige
Tilgung der Eisenbahnschuld ausreichen, die Eisen-
bahnoerwaltung also ohne Inanspruchnahme des
Staatszuschusses auskommen wird , denn nach dem
Staatsvoranschlag sind dafür im Jahr 1910 rund
31 Millionen Mark erforderlich gewesen , und dieses
Erfordernis wird sich infolge des Anwachsens der
Schuld bis zur Beendigung der bereits genehmigten
Bauten jährlich noch um rund 1 Million Mark er¬
höhen. Immerhin ist das Bild des vorläufigen Ab¬
schlusses der Eisenbahnbetriebsergebnisse ein sehr er¬
freuliches.

Dem steht aber leider ein weniger erfreuliches
Bild gegenüber, nämlich die Erscheinung, daß die
Einnahmen im wichtigsten Einnahmezweig der all¬
gemeinen Staatsverwaltung , im Etat der Steuer¬
verwaltung , im Jahre 1910 ganz bedeutend hinter
dem Voranschlag zurückgeblieben sind.

Während in früheren Jahren die Einnahmen aus
direkten Steuern stets viel höher gewesen sind, als
sie im Staatsvoranschlag veranschlagt waren ( in den
Jahren 1908,09 zusammen noch um 7,4 Millionen
Mark oder um 3,7 Millionen Mark im Jahresdurch¬
schnitt ) , hat der Ueberschuß im Jahre 1910 über den
in diesem Jahre aus den direkten Steuern erwar¬
teten Betrag — bei dem die erst am 1 . Januar d. I .
in Kraft getretene Erhöhung der Einkommensteuer
selbstverständlich noch außer Betracht bleiben muß —
nur 483 401 betragen . Da aber die Abgänge an
direkten Steuern den Voranschlag um einen erheblich
größeren Betrag , nämlich um 645 410 °4t überstiegen
haben , hat die Reineinnahme an direkten Steuern
den Voranschlag nicht nur nicht erreicht , sondern sie
ist noch um 160009 -4t hinter ihm zurückgeblieben .

Wenn diese recht unerfreuliche Tatsache in der
Hauptsache auch darauf zurückzuführen ist, daß die
Einnahmen an direkten Steuern im Staatsvoranschlag
für 1910/11 zum erstenmal in einer Weise veran¬
schlagt worden sind, die der Wirklichkeit näher kom¬
men sollte als die frühere Art der Veranschlagung,
so zeigt sie doch , daß die wirtschaftlichen Verhältnisse
sich noch nicht so günstig gestaltet haben, wie man
bei der Ausstellung des Staatsvoranschlages für
1910/11 etwas allzu zuversichtlich gehofft hatte.
Dafür sprechen insbesondere die unerwartet hohen
Abgänge an direkten Steuern .

Die immer noch wenig günstige wirtschaftliche Lage
tritt noch mehr in die Erscheinung bei den Einnahmen
an indirekten Steuern im Jahre 1910 , die nach der
vorläufigen Berechnung sogar um 1 196 764 -4t hin¬
ter dem Voranschlag zurückgeblieben sind. Von dem
Mmdererträgnis entfallen 149 860 -4t auf die Wein¬
steuer — eine Folge des schlechten Weinjahres , des¬
sen Wirkungen sich jedenfalls in verstärktem Maße
noch im laufenden Jahre zeigen werden —, ferner
442145 -4t auf die Biersteuer und 686 218 -1t aus die
Grundstücksverkehrssteuer.

Eine den Voranschlag übersteigende Mehreinnahme
von 66 486 -4t hat nur die Fleischsteuer gebracht , doch
ist auch ihr Ertrag hinter dem des Jahres 1909 um
22 250 -4t zurückgeblieben .

Den Mindereinnahmen an indirekten Steuern stehteine Minderausgabe an Abgängen (Rückerstattungen
usw ) ,m Betrage von 66 866 -4t gegenüber, so daßder Ausfall an indirekten Steuern gegen den Vor¬
anschlag für 1910 1 129 898 -4t betragt.
, Bei den Justiz - und Polizeigesällen hat sich gegen¬über dem Voranschlag zwar eine reine Mehreinnahme
(Einnahme nach Abzug der Abgänge) im Betrage von440164 -4t ergeben, doch steht dieser Mehreinnahme
auch eine Mehrausgabe an Zeugengebühren, Be-
kanntmachungsgebühren, Zustellgebühren, an Be¬
zügen der Erundbuchhilfsbeamten , der Bezirksbau¬kontrolleure, Feuerschauer und Bauschätzer usw .gegenüber, so daß die Mehreinnahme nicht sehr ins
Gewicht fällt.

Die recht erhebliche Mindereinnahme an indirektenSteuern hätte das Rechnungsergebnis des Jahres 1910besonders ungünstig beeinflußt, wenn sich nicht, wieW erfreulicherweise der Fall gewesen ist, im Etat derFrist - und Domänenoerwaltung ein Ueberschuß derüber die Ausgaben in der seit dem Jahre1902 nicht mehr erreichten Höhe von 1 122 242 -4tergeben hatte , ein Ergebnis , auf dessen dauerndeWiederkehr aber nicht mit Sicherheit gerechnet wer¬den kann.
Im ganzen schließt nach der vorläufigen Zusammen¬stellung der Rechnungsergebnisse die Rechnung derallgemeinen Staatsverwaltung für das Jahr 1910 aba) im ordentlichen Etat :

mit einer Ausgabe von . . . gg,i MH Mmit einer Einnahme von . . . 1028d . i . mit einem Ueberschuß der ' " "
Einnahmen über die Ausgaben

. 3.7 Mill. M.

b) im außerordentlichen Etat :
mit einer Ausgabe von . . . 5,2 Mill . M.
mit einer Einnahme von . . . 0,4 „ „
d. i . mit einem Ueberschuß der
Ausgaben über die Einnahmen
von . . 4P Mill . M.

Es ergibt sich sonach im ordentlichen
und außerordentlichen Etat zusammen
ein Fehlbetrag von . 1,1 Mill . M.

Um diesen Betrag hat sich der Betriebsfonds , der
sich am 1 . Januar 1910 noch auf 14,6 Mill. Mark
belaufen Hut, im Jahr 1910 vermindert .

Der Stand dieses Fonds bettug sonach auf 1 . Ja¬
nuar 1911 nur noch 13,5 Mill . Mark.

Der Betriebsfonds ist damit nahezu auf den so¬
genannten eisernen Bestand, d. i. auf den durch das
Finanzgesetz festgesetzten Betrag zurückgegangen, der
die ungestörte Ausrechterhaltung des Kassenverkehrs
und die glatte Einhaltung der Zahlungsverpflichtungen
der Staatskasse ermöglichen soll. Dieser Rückgang
des Betriebsfonds kommt zwar nicht unerwartet , er
ist aber um so bedenklicher , als der zu dem erwähn¬
ten Zweck bestimmte Teil des Betriebsfonds , der be¬
kanntlich nicht nur die Geldvorräte und die Konto¬
guthaben der Kassen bei Banken und beim Postscheck¬
amt , sondern auch die Naturalien sowie die aus den
Jahresschluß verbleibenden Aktivreste abzüglich der
Passivreste (das sind die rechnungsmäßig festgestellten ,
aber noch nicht durch Zahlung vollzogenen Ein¬
nahmen und Ausgaben ) umfaßt , wegen der starken
Zunahme der Aktivreste so knapp geworden ist, daß
die Landeshauptkasse ihren Kredit bei der Amorti¬
sationskasse im Jahre 1910 zum Nachteil der Ren¬
tabilität und der sonstigen Aufgaben des Amorti¬
sationskassevermögens in erheblich höherem Maße in
Anspruch nehmen mußte , als es in früheren Jahren
jemals der Fall gewesen ist. —

Wir haben uns zu dieser Bekanntgabe veranlaßt
gesehen , weil wir der Meinung sind , daß das badische
Volk ein Recht darauf hat, über die Lage vollkommen
orientiert zu werden, und weil uns ganz besonders
daran gelegen ist, ebensosehr einer allzu sorglosen
Betrachtung der gegenwärtigen Lage, wie auch einer
pessimistischen Auffassung den Boden zu entziehen.
Wenn die vorstehenden Ergebnisse der Rechnung der
allgemeinen Staatsverwaltung für das Jahr 1910
auch keinen Anlaß zu übertriebener Besorgnis
geben, so mahnen sie doch zur größten Vorsicht m
unserer Finanzgebarung und zu sparsamster Wirt¬
schaftsführung in allen Verwaltungszweigen . Wird
diesen Forderungen der Vorsicht unentwegt von allen
maßgebenden Faktoren in zielbewußter Weise Rech¬
nung getragen , so darf der Zuversicht Raum gegeben
werden, daß nach Umfloß einiger Jahre unsere Fi¬
nanzen wieder so gefestigt sein werden, daß für eine sor-
genfreiere und ausgiebigere Entfaltung der finanziellen
Kräfte des Landes mehr Spielraum geboten seinwird.

Aus dem Stadtkreise.
Der Monat März soll nach dem hundertjährigenKalender vom 1. bis 20. rauhes und kaltes Wetter

bringen, worauf bis Ende schönes Wetter bei kühlen
Nächten und milden Tagen herrschen soll. Die
Bauernregeln sagen: Ist der März der Lämmer
Scherz, so treibt sie der April wieder in den Stall .— So viel Nebel im März , so viel Schlag- oder
Gewitterregen im Sommer . Mdrzenwind und April¬
regen verleihen im Mai großen Segen . — Märzen -
schnee tut der Saat weh. — Mit Märzenschnee die
Wäsche bleichen , macht alle Flecken weichen . — Nas¬
ser März ist des Bauern Schmerz. — Im Märzbleibt Merkur unsichtbar. Venus geht immer späteram Abend unter und ist am Ende des Monats noch2 )4 Stunden sichtbar . Die Dauer der Sichtbarkeitdes Mars nimmt ab bis auf 1L Stunde . Jupiter
geht vor Mitternacht auf und ist am Ende des Mo¬
nats 7 Stunden lang sichtbar . Die Dauer der Sicht¬barkeit des Saturn nimmt schnell ab und beträgt
am Ende des Monats nur noch 1 Stunde . Am
1 . März ist Neumond, am 7 . erstes Viertel, am 14 .Vollmond, am 23 . letztes Viertel und am 30 . Neu¬
mond. Die Tageslänge bei Beginn des Monats
beträgt 10 °/, Stunden , am Ende des Monats
12 °/, Stunden .

Im Kaiser-Panorama werden, wie uns geschriebenwird, herrliche Aufnahmen von der Bodenseegegend
vorgeführt. Eine große Zahl von Städten und
Dörfern , Schlössern und Burgen sind die Blumen
im grünen Kranze seiner Wälder und Auen. Der
Verkehr auf dem Bodensee ist sehr lebhaft. In der
Geschichte nimmt der Bodensee und seine Umgebungeinen hervorragenden Platz ein . Zu erwähnen sinddie Bilder : Partien von Konstanz, Insel Mainau ,Großherzoglichem Schloß, Ueberlingen, Hohentwielbei Singen , Schaffhausen mit Rheinfall und Straßen -
bildern, Schloß Salenstein usw.

Refidenz-Theater . Man schreibt uns : Das Pro¬
gramm weist diesmal wieder vorzügliche Darbietungenauf . Aktuell Ist die dritte Serie der Ostasienreisedes Kronprinzen . Drei packende Dramen sind :
„Trauriges Vergessen ", „Die Liebe des Pagen " uno
„Vergehen" . Von seinem Humor durchweht sind die
humoristischen Sujets : „Fritzchen ist taub", „Der
Straßenfeger .

Fritz Her, — Lustiger Wienerabend . Hofschau¬
spieler Fritz Herz , der Meister der Sprechkunst, wird
bekanntlich am kommenden Sonntag , den 5 . März ,im Museumssaal durch einen „Lustigen Wiener¬
abend" erfreuen . Der beliebte Künstler hat hierfürein vollständig neues Programm gewählt, das den
Freunden echten Humors seltenen Genuß verspricht .Wie wir hören, ist das Interesse für diesen Abendbereits sehr lebhaft. Eintrittskarten sind in der Hof-
mufikalienhandlung Hugo Kuntz , Kaiserstrabe 114,zu haben.

Zum Vesten des katholischen Fürsorgevereins sollSonntag , 5. März , abends 8 Uhr. im schönen großenund sehr geeigneten Saale Sofienstratze 58 ein Lieder- *

und Lichtbilderabend stattfinden, der in seiner Eigen¬
art und wegen des wohltätigen Zweckes gewiß an¬
ziehend wirken wird . Fräulein Kiefer hat mit
ihrer hübschen, fein durchgebildeten Stimme es freund¬
lich übernommen, durch allbeliebte Lieder Zuhörer
und Zuschauer in angenehme Stimmung zu ver¬
setzen , daß sie den Strapazen der nachher zu unter¬
nehmenden weiten Reisen auch gewachsen sein wer¬
den , während Frau Schweitzer in liebenswürdig¬
ster Weise die Klavierbegleitung dazu spielen wird.
Dann wird der altbewährte Projektionsmeister Herr
Dollescheck ganze Serien der schönsten Länder¬
und Städtebilder auf die Leinwand zaubern , zuerst
vielleicht farblos, dann immer prächtiger erstrahlend
im natürlichsten Farbenglanz . Zuerst geht es in die-
Schweiz hinein, dann weiter nach Oberitalien , nach
Rom, die schrecklichen Vesuvausbrüche sehen wir,
dann gehts hinüber übers Meer nach Aegypten . Oder
wir werden nach Paris entführt und sehen in Ver¬
sailles die großen Wasser springen. Aber nicht stumm
sollen die Bilder vorüberziehen. Frau v . Frey -
oorf hat es übernommen, durch einige begleitend«
Verse ihre Bedeutung zu erläutern . Näheres in den
Annoncen.

Diebstähle . In dem Laden Werderstraße 41 wurde
einer Frau ihr Portemonnaie mit 28 -4t gestohlen .
In der Wirtschaft zum „ Grünen Berg" kam ein Ueber-
zieher , ein Hut und ein Regenschirm im Werte von
95 -4t abhanden. An ihrer Stelle ließ der Dieb
seinen alten Ueberzieher und Hut zurück .

Feskgenommen wurde ein 23 Jahre alter Fabrik¬
arbeiter von hier wegen Verbrechens gegen 8 176
Ziffer .3 des R .St .G .B.

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Naturwissenschaftlicher Verein. Freitag , 3 . März

1911, abends halb 9 Uhr , findet im mineralogischen
Hörsaal der Technischen Hochschule (Eingang Haupt¬
portal , Treppe rechts , 3 . Stock ) ein Vortrag von
Professor Dr . Paulcke : „lieber geologische Exkur¬
sionen , ihr Zweck, ihre Vorbereitung und Durch¬
führung "

, statt.
—v . katholischer Frauenbund . Der am Mittwoch,

22 . Februar , stattgefundene Vortrag des Baurat Dr.
Fuchs erfreute sich eines zahlreichen Besuches .
Es wurden durchgesprochen die Verhältnisse der
Hausindustrie, ihre Entwicklung und ihre Vielgestaltig¬
keit, die der Zusammenfassung der Heimarbeit zu
einer sozialen Einheit so viel Schwierigkeiten entgegen¬
setzt ; Löhne, Arbeitszeit und Wohnungsverhältnisse
der Heimarbeiter ; und zum Schlüsse der zurzeit dem
Reichstag zur Beratung vorliegende Gesetzentwurf
zum Schutze der Heimarbeit . In Deutschland gibt
es 405 263 Hausgewerbetreibende , darunter 170 712
männliche und 234 551 weibliche . Von allen gewerb¬
lich tätigen Personen gehören nur 2,8 Prozent der
Heimarbeit an . In Baden haben wir 90533 Heim¬
arbeit treibende Personen , darunter zwei Drittel
Frauen . — Die niedrigen Löhne bedingen ungebühr¬
lich lange Arbeitszeit, mit der im Zusammenhang steht
die trotz des Kinderschutzgesetzes starke Kinderbeschäf¬
tigung : ihre traurigen Folgen sind Schädigungen
der Gesundheit, Hemmungen und Störungen in der
geistig -sittlichen Entwicklung. Die volkswirtschaftliche
Berechtigung der Heimarbeit ist allgemein anerkannt :
sie von ihrem oft kulturwidrigen Tiefstand auf einen
entwicklungsfähigen Boden zu bringen , Aufgabe der
Gesellschaft, vor allem auch der Frau . — Viele von
neuem auf diese Aufgabe hinaewiesen zu haben , Ist
das Verdienst des Redners uno wird ihm den Dank
des Kathol. Frauenbundes sichern . Daß das Interesse
geweckt war , bewies die sich dem Vortrag an¬
schließende lebhafte Diskussion .

—v . Im Badischen Frauenverein hält am Diens¬
tag Professor Dr. Menge , Direktor der Frauen¬
klinik in Heidelberg , im Rathaussaal einen Vortrag :
„Wie läßt sich die hohe Krebssterblichkeit der Frauen
vermeiden".

Kkandesbuch -Auszüge.
Lheaufgeboke : 1 . März : Ludw . Hefst von hier,

Korrespondent hier, mit Katharina Horchler von
Heidelberg: Gicht. Meythaler von hier , Lehramts¬
praktikant in Baden , mit Wilhelmine Ebeler von
Köln ; Aug. Seiler von Laus, Schneider hier , mit
Karol. Heinz von Heilbronn ; Gust. Iaenike von
Stupserich, Schlosser hier, mit Regine Wolf von
Untergrombach: Friedrich Merz von Sulzbach,
Metzgermeister hier, mit Magd . Kretz von Speyer ;
Joh . Rupp von Stuttgart , Elektro-Monteur hier,mit Berta Bitterwolf von Baden ; Hans Mayer
von Konstanz, Zeichner in Offenburg, mit Iosefine
Egenberger von Allensbach: Karl Bühler von
Lahr , Revisor hier , mit Euyenie Werber von Sins¬
heim ; Karl Frey von Mühlbach, Bahnarbeiter hier,mit Berta Nagel von Leopoldshafen : Wilhelm
Ruder von Mietersheim, Bierführer hier , mit
Magdalena Heim von Unterderdingen ;
Walter Türk von Kronstadt , Dipl. -
Kandidat hier, mit Helene Wolpert von Stich¬
lingen ; Aug. Lepper von hier , Vikar in Neudeck ,mit Erna Printz von hier.

Geburten : 21 Februar : Werner Karl , Vater Karl
Gust. Weber , Wächter. — 22 . Februar : Fanny ,Vater Anton Rastiitter , Maler ; Irmgard Marga¬
rete, Vater Karl Alten Hein , Hochbauwerkmeister.— 23. Februar : Margarete Marie , Vater Karl S i e-
bert , Bahnarbeiter . — 24 . Febr . : Ludwig Philipp ,Vater Ignaz Debie , Schreiner : Wilhelm , Vater
Joh . Gg . Stadler , Schuhmacher. — 25. Februar :
Lotte Machilde , Vater Otto Steinel , Rechts¬
anwalt . — 27 . Februar : Emmy Gertrud , Vater
Arthur Arbeit , Weitzgerber.

Todesfälle: 26 . Februar : Rudolf Rapp , Tag¬
löhner, Ehemann, alt 40 Jahre . — 27 . Februar :
Marie Kapferer , Witwe des Oberstleutnants a . D .
Franz Kapferer, alt 73 Jahre ; August von Müller ,
Privatier , Ehemann, alt 64 Jahre ; Helene Föry ,Witwe des Steinhauermeisters Joh . Föry , alt 73
Jahre . — 28. Februar : Aloise Morell , Witwe des
Kaufmanns Jean Morell , alt 69 Jahre : Eugen, alt
3 Jahre , Vater August Koll um , Taglöhner . —

1 . März : Sebastian Siegwa rth , Vorarbeiter ,
Ehemann , alt 56 Jahre .

VeerdigrwMzeik und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Donnerstag , den 2 . März 1911.
X3 Uhr : August von Müller , Privatier , Ste¬
fanienstraße 98 . — 3 Uhr: Marie Kapferer ,
Oberstleutnants -Witwe, Sofienstraße 26, 2 . Stock .

Karlsruher kunslleben.
Großh. Hoskheaker.

Spielplan des Großh. Hofiheakers .
Donnerstag , 2 . März . 43. „Der Evangeli -

mann ", musikalisches Schauspiel in 2 Akten (3 Bil¬
dern) von Kienzl . 7 bis gegen 10.

Freitag , 3. März . 8 . 44. Zum erstenmal :
„Mit dem Feuer spielen "

, Komödie in 1 Akt von
Strindberg . — Zum erstenmal: „Scharmützel" , Plau¬
derei in einem Aufzug von Gustav Wied, übersetztvon Machilde Mann . — Zum erstenmal : „Der Kam¬
mersänger", 3 Szenen von Frank Wedekind. )48
bis 10.

Samstag , 4 . März . L . 44. „Wienerinnen ",
Lustspiel in 3 Akten von Hermann Bahr . Ẑ 8 bis
nach 10.

Sonntag , 5. März . 6 . 44. „Othello", Oper
in 4 Akten von Verdi. )47 bis nach 1410.

Eintrittspreise
am 2 ., 4. und 5 . März Balkon 1 . Abt. 6 -4t , Sperrsitz

1. Abt. 4 -4t 50 4 ;
am 3. und 4. März Balkon 1. Abt. 8 «4l, Sperrsitz

1 . Abt. 4 -4t ;

Großh. Hoslhealer zu Karlsruhe.
Donnerstag, den 2. März 1911.

43 . AdonnementS-Vvrstelluug der Abteil.
(rate AdomiementSkarten).

Der Lvangeliinairn.
Musikalisches Schauspiel in 2 Akten (der 2. Ilkt in
2 Abteilungen ) nach einer in den Erzählungen „Aus den
Papieren eines Polizeikommissärs " von Or. Leopold
Flor. Meißner mitgeteilten Begebenheit von Wilhelm

Kienzl .
Musikalische Leitung : Alfred Lo reich.

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Friedrich Engel, Justiziär (Pfleger)
im Kloster St . Ottmar . . . . Hans Keller.

Martha , dc > cn Nichte und Mündel K . Warmersperger.
Magdalena, deren Freundin . . . Rosa Etsofcr .
Johannes Freudhofrr , Schullehrer zuSt . Othwar . Max Büttner .Mathias Kreudlwfer, dessen jüngerer

Bruder, Actuarius (Amtsschreiber)
im Kloster . Hans Tänzler.

Xaver Zitterbart, Schneider . . . Hans Bussard.
Anton Sctmappanf, Bümsenmacher . Franz Roha.
Friedrich Aibler, ein Bürger . . . Ev Schüler .
Dessen Krau . Magdalcne Bauer.Frau Huber . Frieda Meyer.
vans , ein junger Bauernbursch . . Eugen Kalnbach.Der Abt von St . Othmar . . . . Max Schneider.
Der Klosterwirt . . . . . . . Jakob Weiß .Der Nachtwächter . Ad . Bodenmüller.
Eine Liimpens mimlerin . Marie Drucks.Ein Leicikastermann . Heinrich Blank.

Benediktinermönche, .Klosterknechte , Aufwärterinnen,
Bürgervolk , Bauenwolk, Kinder .

Ott der Handlung: 1 . Ast : im Benediktinerkloster
St . Othmar in Niederösterrcich 1820 ; 2. Akt : Wien l850.

Große Pause nach dem 1. Akt.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an

der Tages - und Abendkasse zu haben .
Ansang : 7 Ubr. Ende : nach " ,» 10 Uhr.

Kaste-Eröffnung : */,7 Uhr.
Ter ftrtr Eintritt ist sin heute aufgehoben.

Preise der Plätze : Balkon I. Abt. 6 6.—
Svn-rsik l. Abt. 4 4.

' 0 „sw.

Sport.
Wintersport.

c . Karlsruhe , 1 . März . Das milde Wetter räumt
mehr und mehr mit dem Schnee auch in höheren
Lagen des Schwarzwalds auf. Bis 700 Meter auf¬
wärts ist alles schneefrei, während von 700 bis 1500
Meter im Durchschnitt 60 bis 80 Zentimeter Schnee
liegt. Heute melden : Hundseck : -1- 2 Grad , be¬
wölkt , Westwind , 60 Zentimeter Schnee, Skibahn
von Hundseck aufwärts fahrbar . Ruhstein : -s- 2
Grad , etwas Neuschnee, bewölkt , starker Westwind,70 bis 75 Zentimeter Schnee , Skibahn aus der Höhe
gut . Mummelsee : 60—70 Zentimeter Schnee¬
höhe , -1- 2 Grad , bewölkt, windig, leichtes Tau¬
wetter, Skibahn mäßig. Zuflucht : 50 Zentimeter
Schnee, weich bewölkt , Südwestwind, -i- 3 Grad , Ski¬
bahn mäßig, fahrbar nur auf den Höhen . Kniebis :
60 bis 70 Zentimeter Schnee , heiteres Wetter , West¬wind, -1- 1 Grad, Schnee weich, Skibahn ziemlich gut,Rodelbahn ungünstig. Feldberq : 80 bis 90 Zen -
timeter Schnee , Nebel . 0 Grad, Westwind, Skibahnund Schlittenbahn fahrbar bis Titisee . Todtnau¬
berg : 45 bis 50 Zentimeter Schnee , -i- 1 Grad ,Tauwetter , bewölkt , Westwind, Skibahn mäßig .Kandel : 85 Zentimeter Schnee, 0 Grad , Südwest¬wind, Nebel, etwas Neuschnee, Skibahn gut bis
Hinterzarten . Turner : 80 Zentimeter Schnee,darunter 5 Zentimeter Neuschnee, 0 Grad, Nebel.Skibahn aut.



Neueste Nachrichten .
Zum deulsch-serbischen Zwischenfall .

Berlin . 1. März . Die „Nordd. Lllg . Ztg .
" schreibt :

Der serbische Kriegsminister hat seine Entlastung ge.
geben unmittelbar nachdem - er deutsche Gesandt«
wegen der von dem Minister gegen ihn ausgesproche¬
nen Insinuation «inen daraus gerichteten Antrag ge¬
stellt hatte. Die Entlassung des Kriegsministers lst
dem deutschen Vertreter von dem Ministerpräsidenten
Milowanowitsch amtlich mitgeteilt worden. Außerdem
hat der erwähnte Minister der Kaiserlichen Regierung
stin Bedauern über das Vergalten des
Kriegsministers aussprechen lassen . Wenn
serbische Blätter auch noch andere Gründe für den
Rücktritt des Kriegsministers anführen , so ändert
das — gleichgültig , ob ihre Behauptungen richtig
oder nachträglich aa koo ausgestellt sind — an dem
vorstehend mitgeteilten Tatbestände nichts . Ebenso
sind nachträgliche Aeußerungen des scheidenden Mini¬
sters selbst für die Kaiserliche Regierung und ihren
Vertreter in Belgrad ohne Belang.

Fakultative Feuerbestattung in Preußen .
Berlin . 1 . März. Dem Abgeordnetenhaus ist beute

der Gesetzentwurf betreffend die fakultative Feuer¬
bestattung zugegangen.

Die Feuerbestattung ia Preußen .
Berlin , 1 . März . Der dem Abgeordnetenhaus« zu¬

gegangene Gesetzentwurf betreffend die fakultative
Feuerbestattung in Preußen bestimmt, daß di« Feuer ,
bestattung nur in landespolizeilich genehmigten An¬
lagen und nur dann vorgenommen werden kann,
wenn der Verstorbene die Feuerbestattung seiner
Leiche selbst angeordnet hat und bei der Ortsbehörd«
keine Bedenken gegen die Feuerbestattung bestehen,
wenn insbesonders der Verdacht, der Tod sei durch
eine strafbare Handlung herbeigeführt worden , nicht
vorliegt.

Durch einen Felssturz entgleist .
Freudrnstadt . 1. März. Heute früh isi der Personen-

zug 253 zwilchen Schenkenzcll lind Schiltach infolge
eines Felssturzes entgleist . Die Lokomotive ist
umgestürzt , doch wurde niemand verletzt. Die Betnebs-
störung am der Kinzigtalbahn wird voraussichtlich bis heute
abend andauenr.

Reichstagswahl lu Allenstein .
Bischofsburg , 1. März. (Vorläufiges amtliches

Wahlergebnis.) Bei der am 27 . Fcbiuar erfolgten Reichs-
tagseriatzwabl im Wahlk eise Königsberg 9 , jetzt Allen¬
stein 2 , lind insgesamt >8436 Stimmen abgegeben worden .
Davon erhielt Rittergutsbesitzer Orlowski Kntzborn
(Zentr .) 10 504 , Pfarrer BarozeivSki - Braunswalde
(Pole) 7519 und Rechtsanwalt Haase - Königsberg
(Sozi».) 349 Glimmen ; 64 Stimmen waren zersplittert .

Sturm am Vodensee .
Friedrichshofen . I . MSrz. Seit zwei Tagen herrscht

am ewdensec ein heftiger Sturm . Die größten
Dampfer können nicht in den Hafen e infahren . An der
ganzen Gegend gehen Gewitter mit starkem Hagelschlag
nieder .

Das neue fraazSfische Ministerium .
Pari ». 1. März . Wie die „ Agence Haoas * gegen¬

über anderslautenden Meldungen mitteilt , hat
Monis in seiner gestrigen Besprechung mit Del -
casss keineswegs die Ansicht geäußert , der neue
Inhaber des Portefeuilles des Auswärtigen müsse
sich in der Leitung der auswärtigen Politik von den
Ratschlägen Delcassss bestimmen lasten . Ein der,
artiger Einspruch wäre unzulässig. Moms hat Del,
casss und Berteaux gegenüber lediglich den Wunsch
zu erkennen gegeben, sich mit ihnen über di« Wahl
seiner künftigen Mitarbeiter in» Einvernehmen zu
setzen.

Als Ergebnis der Besprechungen zwischen Monis
und den Persönlichkeiten, die in das neue Kabinett
eintreten sollen , läßt sich feststellen , daß die neue
Regierung die Politik der Verweltlichung der
Schule fortsetzen wird, jedoch unter strenger Ver¬
meidung jederÄrt von Verfolgung. Sie wird unter
Aufrechterhaltung von Ordnung und Sicherheit für
soziale Verbrüderung zu wirken suchen, ferner die
Listenwahl mit dem Proportionalsystem Vorschlägen
und bei den Etsenbahngesellschasten für die Wieder¬
einstellung der entlassenen Beamten sich verwenden,
dagegen an dem Gesetzentwurf über die Unter ,
drückung der Sabotage festhatten; indessen
soll di« Bestimmung de» Entwurfes , die den Eisen¬
bahnangestellten das Recht de» Aurftandes nimmt,
gestrichen werden. Außerdem wird die Regierung
die Einführung der Einkommensteuer weiter betteiben.

Vom Schneestvrm überrascht .
Kopenhagen , 1 . März. Gestern überraschte ein hef¬

tiger Scbnecsturm die Fffcherflotte von Stagen . Bon
125 Booten wurden 25 mit insgesamt SO Mann Besatzung
ins Meer hinaus getrieben. Die Fischer schweben in
höchster Lebensgefahr.

Der Riesenbrand von Skutari .
Konstantinopel , 1. März. Durch das Ricsenfeuer in

Skutari wurden 130 Häuser , 8 Läden und ein
Pferdezelt mit 8 Pferden eingeäschert . Die
Obdachlosen sind meistens Juden . Sie leiden schwer
unter der kalten Witterung,

Verschiedene Meldungen .
Dünkirchen , 1 . März. Der angebliche Schrift¬

steller ,1 uetz , der an Bord des Dampfers „Cordowa"
einen deutschen Mechaniker ermordete und dann flüchtig
ging , wurde in Hirsyn (Dcp . Aitzne ) verhaftet -

Münster i . W .» 1. März - Bischof vr . Dingel -
stad ist seit einigen Togen ernstlich erkrankt

Amsterdam , 1. März. In der Zweiten Kammer
wurde jetzt dir Vorlage betreffend die Verbrauchs¬
steuer auf Tabak und Zigarren eingrreickt. Die
selbe soll 1V */« des Verkarrfswerte » betragen . Der Erlös
der Steuer wird aus 2 Millionen Gulden veranschlagt .
Sir soll auf l . Januar 19 r2 Anwendung finden . Tabak¬
verkäufe bebrffs direkten Versandes nach dem Auslände
werden nicht besteuert.

Valencienner 1 . Mürz . Der Mörder des deutschen
Mechanikers Schutt, O. Juetz, besten Verhaftung auf
Veranlassung des Bahnhofvorsteher» von Valencien¬
ner erfolgte, hat «in Geständnis abgelegt.

Deutscher Reichstag .
Berlin , 1 . März .

Am Bundesratstisch Kriegsminister von Hee¬
rin g e n.

Der Präsident Graf von Schwerin - Löwitz
eröffnet dt« Sitzung um 1.15 Uhr. Di«

zweite Lesung de» Mlitärelats
wird fortgesetzt .

Au dem Titel «Bekleidung und Ausrüstung der
Truppen " liegen vor die Resolutionen Irl (Ztr .)
auf Berücksichtigung der Handwerker -
organisatiynen bei Heereslieferungen und
Wiedeberg (Ztr .) aus Berücksichtigung
der Heimarbeiter .

Mg . Pault - Koebem (Ztr .) fordert staatlichen Sckutz
der Lohgerber im Interesse der Milrtirverwalt .ing , die
kaum noch gegerbtes Leder erhalten könne.

Abg. Albreckt (Soz.) wendet sich gegen die Miß-
stände in der Organisation des B,kleidiingswe >

'cns. Die
Nebenbeschästigung sollte den MilitäranwSnern untersagt
werden . Redner tritt für die Ausrechterbaltiing der Be-
kleidungSärnter mit Zivilbesetzung cm ui d verurteilt die
Anfertigung von Kleidern in den Strafanstalten . Die
beiden Resolutionen des Zentrums seien über flüssig, wenn
die sozialdemokratische Resolution zu einem später -» Tuet
angenommen werde - Die Arbeiterausschüsse sind in ihren
Rechten sehr beschränkt.

Abg. Vogel (ml .) Entgegen der Ansicht des Vor¬
redners bi» ich der Meinung, daß die Leitung der
Beklcidui'gsämter sehr wohl fachmännisch rst .

Abg. Vogt -Hall ( wirtich. Loa-) Unsere Eichenschäl»
Waldungen müssen geschützt werden. Die Resolution Irl
werden wir unterstützen.

Abg. Wehl (ntl.) Das Zusammenarbeiten der Leder-
vereinigung und der Militärverwaltung hat sich bewälirt .
Trotzdem könnte es sich empfehlen , die Kommissionäre ,
die das Geichäst vermitteln , au zuichalten und eine
geeignete PeisZiitichkeit in den Bcklciolmgsämtern zu
beauftragen , die direkt mit den Gerbereien in Verbindung
tritt. Dadurch würden Hnnderttansende gespart.

Deparlementsdirektor General,in or Staats :
Nach unseren Erfahrungen baten wir keinen Grund , das
mit Lobe gegerbte Leder abznschaffrn.

Die Zahl der Arbeitskräfte in den Bekleidungs-
ämtern ist keinesfalls hoch, ebenso nicht die Beamten¬
zahl. Redner rechtfertigt die Arbeiterentlassungrn in
Strahburg und erklärt, den Forderungen der Hand¬
werker werde insofern entsprochen , als die fett Jahren
für di« Militärverwaltung tätigen Handwerker vor-
zugsweise berücksichtigt werden sollen . Den freien
Arbeitern di« Nebenbeschäftigung zu untersagen, steht
uns nicht zu .

Der wittttembergische Generalmajor Dorr er
rechtfertigt die Arbeitsbedingungen in Ludwigsburg .

Abg. Sans Edler zu Putlitz ( kons .) : Die
Vekleidungsämter haben sich glänzend bewährt.

Abg, Sommer (Fortschr. Bpt .) wünscht kauf¬
männisch« Ausbildung der Beamten der Bekleidungs-
ämter .

Abg. Dufsner (Ztt .) : Die Reserve- und Land-
mehroffizieve , die im Privatberuse Fachleute sind,
sollten angehslttn werden, ihr« Hebungen bei den
BrkleidungsÄMtern zu machen . Das Schmiergelder-
unwesrn ist auch in diesem Teile des Heeres er-
steuiicherweis « geschwunden .

Abg. Bohle (Soz .) : Di« Militärverwaltung be¬
günstigt die Heimarbeit und damit die Lohndrückern.

Kriegsminister v . Heeringen : Die Bekleidungs-
ümter müssen durch Offiziere verwaltet werden.
Leistungsfähige Kaufleute bekommen wir für ein sol¬
ches Gehalt nickt . Di« Entlastungen in Strahburg
wurden schonend vorgenommen. Arbeiter, die sich
sozialistisch betätigen, können wir in unseren Betrie¬
ben nicht dulden. Die im vorigen Jahre erhobene
Beschuldigung, in Strahburg seien kranke Arbeiter
in die Strafabteilung eingereiht worden, hat sich nach
sorgfältiger Erhebung als unrichtig herausgestellt.

Das Kapitel wird hierauf bewilligt. Die Resolu¬
tionen de» Zentrum » werden angenommen.

Bei dem Kapitel der Garnisonsverwaltung und
des Serviswesens werden zunächst Wünsche bezüglich
einzelner Garnisonen vorgebracht. Zu den Lieferungen
für die Kantinen wollte auch die nähere Umgebung
herangezogen w«rden.

Abg. Will (Ztr .) fragt an . ob Schieß- und
Manöverübunyen nicht besser im Winter vorgenom¬
men werden könnten.

Generalmajor Staabs erklärt : Durch Anlegung
neuer Schießplätze und Truppenübungsplätze wird den
erwähnten Mängeln abgeholsen werden.

Das Kapitel wird bewilligt, ebenso eine Reihe
weiterer Kapitel ohne Debatte.

Bei dem Kapitel Pferdebeschaffung klagt Abg.
Böhle (Soz .) über die unzulässige Konkurrenz, die
die Krümpersuhrwerk« den Privatfuhrwerken machen .

Generalmajor Wandel erklärt : Die Krümper¬
fuhrwerke sollen nur zu Dienstzwecken benutzt werden.
Verstöße dagegen sind zu ahnden.

Abg . Becker - Köln (Ztt .) : Der Remontrbedarf
sollte möglichst durch inländische Pferde gedeckt
werden.

Abg. Weder (ntl.) : Dem Mißbrauch der Krüm -
perfuhrwrrke muß entschieden entgegen getreten
werden.

Schluß nach 7 Uhr.
Fortsetzung der Debatte Donnerstag 1 Uhr.

Handel. Gewerbe and Verkehr.
Geldmarkt .
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Danken . Handels - und Verkehrsanstottea .

rr . Mannheim . 1 . März . (Cig. Drahtbericht.) Der
Aussichtsrat der Badischen Assekuranz -
gesellschaft , A .-G-, beschloß, der General¬
versammlung die Verteilung einer Dividende von
120,50 *8 für die alten und 56,25 4t für die neuen
Aktien (wie im Vorjahre ) vorzuschlag «n .

Terminkalender.
Donnerstag, den 2 . März 1911.

9 Uhr : Großh . Hofforst - und Jagdamt Karlsruhe.
Brcmil'olzpcisteigeruiig . Zujaiiimenkunit im
Parkbaus , Ariednchstalcr Allee.' IrlO Uhr : Großb. Notariat VIII , Zwangs - Ver¬
steigerung deS Hauses Hilschsstaße 28 in den
Diensträume» Adierstraße 25 , Hof , Seitenbau.

0-10 Uhr Gräfl . DouglaSsches Rentamt Gondclstzeim .
HoUversteigerim , in der Wiusckast zum «Grünen
Hof" in Sickinaen , Station Kiebingen .

10 Uhr : Mühlburgcr Brauerei. Mat,atzendünger-Ver¬
steigerung .

10 Uhr Großh. Domänenamt , Banplätze -Versteigerung
in seinem Bunan , Schloßplatz 6 , I .

10 Uhr : Großb. Notariat IU . Freiwillige Grund-
stückS-Versteige „ng auS dem Nachlaß des
Lünckers Friedrich Durand in Welschneureut
ini Rat aus« daselbst,

2 Uhr : Strang , Gerichtsvollzieher , ZwangS-Ver-
steigernng im Pfandiokai Steinstraße 28.

2 Uhr : I . Hischmann sen . , Auktionator , Taprtrn-
Versteigerung , Zähringerstrage 29.

2 Uhr : L. Hischniann , Auktionator , FahrniS-Vcr -
st. igerung . Herrenstraße 16 .

2 Uhr: Heizmann , Gerichtsvollzieher , ZwangS-Ver-
steigcning im Pfandlokal Steilisttaße 23.

2 Uhr : Sprich , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr: Gretüer , Gerichtsvollzieher , ZwangS-Ver -
steigcrung im Pfandlokal Steinstraße 28.

Konkurse .
Amtsgericht Lörrach : Fabrikarbeiter Karl

Friedrich Böhringer Ehefrau Bertha geb . Häus¬
ler, Handelsfrau in Lörrach : Prüfungstermin am
11 . April , nachmittags 3 Uhr ,

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Donnerstag , de« 3 März .
Kolyffeum . 8 Ukr Vorstellung .
'Apollotheater . 8 Uhr Vorstellung .
Residenz Theater . Vorstellung .
Kaiser -« inematograph . Vorstellung .
Unto » -Sinematogra «h. Vorstellung .
SPclk-ttinematograph . Vorstellung .
Zentral -Sinematograph , Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends.
Eafä Parier . 9— 1 Uhr Konzert.
basi Windsor . 8 - 12 Uhr Konzert.
Münchener Bürgerbrä » . 0-8 - 12 Uhr Konzert.
Turngemeiude . Danienabt. 6 , st-9- st-IU Uhr ,

Gutenber, schule , Frauenabteilung,
*/,9—striO Uhr ,

höh. Mädchenschule.
Mäuuerturnverei ». Wgem . Turnen 8—10 Ubr ,

Zemrattmnhalle. II . Dameu- Abteilung str6 dis
str8 Uhr , Oberrcalschnle .

Turngcsellschaft . Alte Herren-Riege , 8—10 Ubr ,
Realgymnasium, I . Damenabt. , 8 — 10 Uhr,
Nebeninsschiile .

Schwarzwaldverekn . Veremkabend mit Voktrag .
Freiwillige Feuerwehr , b Uhr Rathaussaal. General¬

versammlung.

Vom Vetter.
Wetterbericht des ZentraN urrans s ir Meteoro¬

logie und Hudrograplste vom 1 . März 19H.
Ganz Nord- und Mitteleuropa steht heute unter der

Herrschaft einer tiefen über dem Nozjdmeer gelegenen
Depression , die weit nach Süden hin ausgebreitet ist.
Der hohe Druck ist nach Südwesten zurückgewichen .
Das Wetter ist in Mitteleuropa trüb , mild und viel¬
fach regnerisch . Die Depression wird voraussichtlich
abzirhen und hoher Druck wird sich wieder zungen¬
förmig in das Binnenland herein ausbreiten : es ist
deshalb veränderliches und etwa» kühleres Wetter mit
zeitweisen Niederschlägen zu erwarten .

Bon der Meteorologischen Ltatiou Karlsruhe .

Febr.
27 . N-SU

«.ia. Keucht. wmd Himmel

7- 4.4
wo
42

Fem«.
45

tu Pr»,.
73 SW . heiter

. 8. M.7U. I
28 .WiU !U . Z

751 .6 1.0 4.3 82 N0 . haibbed.
748,9 9.6 5I 58 SW , wolkig

28 .A . 9U. 747,4 9.8 6 .3 69 V bedeckt
März A

1 . M . 7U . s 7481 7.5 6,2 kO »
1 .NÜ .2U. 753 .4 9. 5 ä .4 49 WNW . wolkig
HocksteTemperatur am 27,Februar : 8,8 ; niedrigste in der

darauffolgenden Stacht : 0,0. Nüderschlagsmengr d«S
27 . Februar : 0,0 mm .

Höchste Temperatur am 28 . Febr . : 10,5 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht : 7,6 . Niederschlagsmenge
des 1 . März : 2.6 ww .

Wasserstand des Rhein - vom 1 . März stütz :
Echustermsel 182 . gefallen 20 , Kehl 294 , gefallen 24,

Maxau 475 , gefallen 40, Mamldeim 501 , gefallen
16 ow .

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 1. März 1911, 8 Uhr vorm .

Stationen Bars»
mttrr

Tderw .
Celsi u«

Wndrichnm«
und «larke Wetter

Borkum . 754 -s- 5 WNW 4 bedeckt
Homburg . 752 -i- 7 WSW 3 bedeckt
Swinemünde 751 4- 6 SW 3 Regen
Memel . . 757 0 -OSO 5 hatbbedeckt
Hannover . 754 4- 7 WS Regen
Berlin . . 753 7 SW 1 bedeckt
Dresden . 755 4- 7 S 2 Regen
Breslau . 75 / 3 SSO 4 Regen
Metz . . 760 4- 6 WNW 4 bedeckt
Frankfurt (M .) 757 8 SW 4 halbbedeckt
Koilsruhe (B .) 760 4- 7 SW 3 bedeckt
München . 760 4- 7 SW 5 Regen
Zugspitze . 527 8 W 4 Nebel
Scilly . . 767 4- 7 WNW 4 wolkig
Aberdeen . 752 3 WSW 3 wolkenlos
Ile d'Aix . 769 4- 8 NRW 4 wolkenlos
Paris . . 764 4- 7 WNW 4 heiter
Blissmge» 7t>0 4- 5 WRW 8 heiter
Helder . . 756 5 W 5 heiter
TborLbaon 738 0 NW 3 wolkig
Seydissjord 741 7 NRW 6 bedeckt
Ehristlanlund 735 4- 4 SW 4 wolkig
Skagen . 744 5 WSW 3 dunstig
Koyciihagen 748 7 WSW 2 Nebel
Etockhoim 746 4- 1 SSW 6 Regen
Haparanda , 743 — 4 SSW 7 Schneefall
Archangel . . 758 15 SW 1 bedeck «
Petersburg . 762 9 S2 Schneefall
Riga . . 759 8 S 1 heiter
Warschau . 761 — 2 - SO 1 wolkenlos
Wien . . 761 0 SO 1 Nebel
Rom . . 765 1 N 3 wolkenlos
Florenz . 764 2 S 1 bedeckt
Caglian . 766 4- 11 NW 3 wolkenlos
Brindisi . 762 7 N 5 wolkenlos
Triest . . . 764 4- 4 Stille bedeckt
Lugano . 764 0 NW 1 wolkenlos
Ni za . . 763 4- 6 O 1 beiter
Biarritz » 771 4- 10 WNW 4 Regen
Coruna . 772 9 NW 3 bedeckt
Horta (Azoren) 771 1b S5 bedeckt
Santis - 559 — 5 WSW 8 Schneefall

Mit Ausnahme von Zugspitze und Sänlis imo die
Barometerstände aus den Meeresspiegel reduziert.

Für Aufbewahrung von unverlangtenZusendungen
übernimmt die Redaktion keine Gewähr.

GeschMiche Mitteilungen .
Sine Abwechselung in der Auswahl von wohl-

schmeckenden Zwischen - und Frühstück».Speisen drin ,

ge«, ist für di« Hausstau oft rechst schwer : ein will¬
kommener, praktischer Ratgeber hierfür sind Türk
L Pabst ' s Kochrezepte für die fein « und
bürgerliche Küche , welche die Firma Türk
ch Pabst in Frankfurt a . M . jeder unserer
Leserinnen auf Wunsch kostenlos zusendet .
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Seorg -Zrtedrichstratze 4 3 Alm -

« erwohnung auf sogleich od . April

zu vermieten . Näheres 1. Stock .

( Neubau ),
derÄNillcrickaserne , ist eines

Moltkeftraft « vlS -a -viS
Zimmer¬

wohnung nebst Pkansarde u . sonstigem
Z -Pehör ioiort oder später zu vermiete » .
Nähere « Nortstraße 23 , 4. Stock .

Zn vermieten
Bochskratze 73 auf sofort oder später

2 ssö 3 ZiMerivMsngkn
sowie Werkstätte mit groß . Eckiovi .
Zu erfragen Bachstrabe 42 bei Gut
mann .

Philippstraße Sä ( Mühlburg )
sind im 2. und 3 . Stock schöne Drei
zinimerwvhnungen mit Balkon und
Veranda , ohne Vis -a -vis , ans sogleict
oder später zu vermieten . Nähere « im
3. Stock rechts oder Maricnstraße 89
im 1 Stock .

Stefanienstrafte S4 ist im
1 . Stock ( Eingang von der Basic !'
ffraße aus , eine hübsche Woh¬
nung von 3 Zimmern mi ,
Mansarde (Küche im Souterrain )
ans 1 . April l9N zu vermieten .
Näheres Baischstr . 1 oder Rüp -
purrerstraßc 13 , Bureau

GerwiMr ße 10
ist eine schöne Wohnung im 2 . Stock
von 3 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde zu vermieten . Zu erfragen
daselbst 3 . Stock links .

AiiMtcHrche 38,
Vorderhaus , 2 . Stock , 3 Zimmer ,

« if 1. April zu vermieten . Zu erfragen
Augartcnstraße b8 , 2. Stock , und Zäb -
ringerstraße 62 , Bureau .

Durlacher Allee 22
ist eine Wobnung von 3 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April d. I . >u
vermieten . Näheres im 4 . Stock links
bei Äünkel .

Zu vermieten auf 1 . April

. Gerwigstraße 60
ein hübsche Wohnung im 1. Stock von
8 Zimmern , Küche , Keller u . Mansarde .
Zu eriragen daselbst l . Stock rechts .

In der Gerwigstraße , vis -a
vi« der Humboldt,lraße , sind
schöne

mit Küche rc. auf 1. April 1911
zu vermieten . 'Näh . Rüppurrer -
straße 13 , Bureau .

2 Zimmerwohnung
mit Küche und Keller ( Seitenbau ) ,

1 . Stock monatlich 20 50 ,
per 1 . April an ruhige nur kleine Fa
inilien zu vermieten .

Näheres Werdcrstrafte 13 , Vor -
deihanS , 2. Stock .

Hirschstratze 45 . im Hinterhaus .
4 . Stock , ist eine schöne Mansarden¬
wohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern . Kammer , Küche , Keller und
sonst . Zubehör aus 1. April zu ver¬
mieten . bmyeres parterre ._

Gostesauerslrahe 19 ist >. 5 . Stock
ein « Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche rc . per sofort zu vermieten .
Näher . Brauerei Kämmerer , Krieg¬
straße 113 .

Sarlstratze 24 ist auf 1 . April
eine geg . die Straße gehend « Man -
sardenwohnung (2 Zimm ., Küche u .
Kell .) zu verm an kl . Fam . Zu er¬
fragen im 2 . Stock daselbst . _

Humboldtstratze 13,3 Swck . ist
eine schöne 2 Zimmerwohnnng
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
Humboldtstraße ö , 2 . Stoch

Laden in bester Lage !
Herrenftratze S , für jkdes Geschäft , auch
zu Bureau geeignet , per sofort oder später zu
vermieten. Näheres bei 26333-

I . Ettliriger K Wormser .

Zn vermieten .
Unsere beiden FabrikhaHerr von 55x23 m und

33x17 w , elftere mit 4 m breiter Galerie, mit Büros und Ma¬
gazinsraum, sind per sofort oder später zu vermieten.

Karlsruher Werkzengmaschinenfabrik,
vorm . Gschtvindt L Co . , Nkt .- Ges . i . L .,

Ritterstraße 13/17 .

Uhlaudstraffc 13 , paitcrre , Vor¬
derhaus . schöne 2 Ziminerwolmnng mit
Küche und Zubehör aus 1. April zu
verm . Näh . 3 . Stock . Vorderhaus .

Kurvrnstraffe 11 sind 2 schöne
Mans . - Woh . m . Glasabschl ., Gas per
1 . April oder 1 . Juli zu vermieten .
Näheres 1 . Stock .

Lurse » strafte 32
ist eine 2Zi mm erwohnung ,
Querbau , 4 . Stoch aus 1 . April zu
vermieten . Näheres Vorderhaus , l . St .

Bürgerstrafte > 2 ist eine kleine
Wobnung , beredend aus S Zimmern ,
Küche und Keller , an ruhige Leute per
sofort oder 1 . April zu vermieten .
Preis 165 .4 : Näh . 2 . Stock . Vorder !).

Otcinstrafte SS ist im 2. Stock
des Vimeibaules eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Keller
auf 1 Nvnl » . er . zu vcrmicteu .

Bclsortstrafte 2 sind an 1 — 2 ru¬
hige Mieter im 4 Stock des Vorder¬
hauses 2 Zimmer . Küche und Keller
auf sofort oder später zu vermieten .
Rädere « parterre bis 4 Uhr .

Georg -Ariedrichstrafte 23 , 2. St .,
ist eine schöne Wohnung mit Erker ,
Küchenveranda . Bad rc . zu 8 oder 4
Zimmer , außerdem eine 3 Zinimer -
wobnung im 5 . Stock auf 1 . April m
vermieten . Näheres Gcorg -Friedrich -
straße 25 im Zigarrenladen .

Degenfeldstrafte 4 » ist eine
Wohnung von 3 Zimmer « , Küche ,
Keller und Mansarde aus 1. April zu
verniicten .

Waldstrafte 17 , Hinterhaus ,
3 . Stock , üt eine Wohnung von d >ri
kleineren Zimmern , Küche n . Keller aus
1 . April zu vermieten . Näheres beim
Eigentümer daselbst .

Eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Balkon , Veranda , Mansarc e , el , ktr .
Treppenbeleuchtung , un 3 . Stock in der
Grorg - Friedrichstraße umständehalber
auf >. April zu vermieten . Zu erfragen
Rintheimerstraße ! 8 , 8 , Stock lechls .

Bahuhofstrafte 32 ist im 2 . Stock
« ine Wohnung , bestellend aus 3 Zim¬
mern , und eine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern auf 1 . Avril zu
vermieten . Näheres pancrre links .

Dnrlacher Allee . Ecke Degenseld
strafte k . ist eine sehr schöne Wohnung
von 3 Zimmrr « , Mansarde . Küche
und Keller sofort oder auf 1 . April zu
vermieten . Näheres im Eckladen .

Waldhornstrafte 62 ist im 2 . St .
eine sreundl . Wohnung von 8 Zimmern ,
Küche n - Keller aus 1 . April zu verm .
Näb - daselbst im Kolonialwarengesci 'äft .

Bachstrafte 66 , 8 , Stock , schöne
3 Ztmmerwohnnng ans 1 . April
zu ve mieten . Näheres daselbst , 1 . Stock
rechts ._

Stefanienstrafte 49 , in ruhigem
Hauie , ist im 2 . Stock eine freundliche
Wohnung , bestehend aus 3 Zimmer « ,
Alkoven , Vorplatz und Zu ehör , auf
1. Juli zn vermieten . Näheres Stc -
fanienstrahe 47 I .

Aus 1 . April 1911 ist im 5 . Stock
eine Wohnung mit Glasabschluß von
3 Zinimern , 1 Küche und 1 Keller zu
vermieten : Wilhelmitraße 34 .

Zn vermieten .
In Karlsruhe - Beiertheim . Breite¬

st, aße 49 , ist eine im 2. Stock gelegene
Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche Kammer , Keller - und Spelchcr -
anteil , nach Maßgabe der Verordnung
des Großh . Finanzministeriums vom
3. Januar 1907 sofort zu vermieten .

Besichtigung von 9 bis 5 Uhr gestattet .
Angebote müssen verschlossen , » otto -

frei nnd mir der Aufschrift . Vermietung "
versehen , spätestens bis zum Er -
öfsnungstermin :
Freitag , den 16 . März 1S11 ,

vormittags S Uhr ,
bei uns eiiitrefsen , woselbst mich die
Bedingungen erfahren weihen können .

Karlsruhe , de» 24 . Februar 191 l
vrofth . Bahnbauinspektion II

Martenftrafte Sä ist eine Hinter -
hanSwohnung . 2 Zimmer , Küche und
Keller , auf l . April zn vermieten . Preis
1b Mk . monatlich . NäbcrcS daselbst ,
Vorderhaus , 3 . Stock ._

Bürgerftrafte 6 , Erke Blnmen -
strafte , ist im Seitenbau freundliche
2 Zimmerwohnung , nüche rc . ans
15 . März od . 1 . April an kl. Familie
zu vermieten . Nachznfragcn Vorder¬
haus . 2 . Stock bis 4 Udr .

Mariensiratze 1 ist eine kleine
Mansardenwohnung . 2 Zimmer .
Küche und Keller per 1. April zu
vermieten . Erfragen daselbst im
2 . Stock rechts .

Wilhelmstrabe IS ist aus 1 . April
freundliche Hinterhauswohnung , 2
Zimmer , Küche , Keller , Kochgas ,
Glasabschluß , Waschküche , an ruhige
Leute zu vermieten . Näheres im
Vorderhaus , L. Stock , oormitt . 8 bis
2 Uhr und nachm , von 6 Uhr ab .

Mittlerer Lade»
K aiserftratze

auf Juli oder Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kaiserstr . 221
im 3 . Stock .

Wok- un- LchlchiiWtt,
gut möbliert , eventl . mit 2 Betten ,
per sof rt oder später zu vermieten :
Sostenstrafte 13 , parterre .

Wrikmüi mit Bin
Gocthestraße 25 , im l . Stock , von zirka
400 gm Größe , per 1. April zu ver¬
mieten . Eveml . Wünsche , bezüglich
Einrichtung können noch berücksichtigt
werden . Näheres Akademiestraße 28 ,
Baubüro .

Grotze ,
helle Fabrikräumlichkeiten,

für jedes Geschäft passend , auch einzelne
Stockwerke , zu veimittcn . Näheres
Vikioriastraße 8 , Kontor rechts .

Wevkstätte .
Per 1 - April >9t1 ist in der Bahnhof¬

straße 28 eine Helle , geräumige Werk¬
statt , 70 gm groß , auch als Magazin
oder Lagerraum zu vermieten . 'Näh .
beim Verwalter im Vorderhaus ,
3 . Stock .

Werkstätte ,
Lager - oder Autoraum sofort billig zu
vermieten Näheres Hirschstraße 22
im Laden daselbst ._

Geräumige , zweiteilige Werk¬
statt « für ruhigen Betrieb sofort
zu vermieten . Näheres Herrcn -
ftrafte 31 .

Große, Ht1!t WerWtte
mit elektrischer Kraftanlage , für jedes
Geschäft geeignet , per 1 . April , n ver¬
mieten . Näheres bei Karl Rietz ,
Karlstraße 2 >I im Büro .

Wielandtstrafte 6
ist eine 2 Zimmerwohnung » Küche
und Keller , auf 1 . April zu vermieten .
Näheres rin I . Stock .

Luisensiratze ist eine Wohnung ,
neu hergerichtet , von 1 großen
Zimmer und Küche aus sogleich od .
April zu vermieten . Zu erfragen
Ettlingerstraße 43 , 3 . Stock rechts .

Luisenstrafte 21 , 3 . Stock , ist ein
Zimmer nebst Küche an eine allein¬
stehende Person auf 1 . April ,ir ver -
mieten . Zn erfragen 3 . Stock ._

Lnifenstrafte 21 , 4 . Stock , ist ein
Mansardcnzimmer nebst kleiner Küche
an eine alleinstehende Person sofort
oder später zu vermieten . Zn erfragen
3 . Stock .

Meine Wohnung
von 1 Zimmer und Küche ist an eine
ruhige Person zu vermieten per sofort
oder später . Preis --4! 12.— monatlich .
Mb . Erbprinzenstraße 36 , Hinterhaus ,
2 . Stock recht - .

LLcken unÄ Lokale

Laden ,
nächst dem Werderplatz , Werkstatt u .
Magazin sind zusammen oder ge¬
trennt sofort zu vermieten . Näheres
bchützenstratze 54 , Vorderst . , 3. St .

Kleiner Laden
mit 3 Zimmerwohnung aus 1. April
zu vermieten . Näheres Schützen¬
straße 6 .

Eckladen
mit schöner z Zimmerwohnung . La¬
deneinrichtung , am besten für Mili¬
täreffekten geeignet , ist im Hause
Vottesauerstrahe 22 per 1 . April zu
vermieten . Näheres Büro Georg -
Frworichttr . 28 oder Melcmchthon -
straße 3 parterre .

Atelier .
Sehr großes Maleratelier mit

Nebenraum und Keller , am Kai¬
serplatz , auf 1 . April oder später zu
vermieten . Näheres Belfvrrstr . 12 ,
parterre .

Garage
für 10 bis 12 Autos , ganz oder geteilt ,
zu vermieten . Näheres Dmlacher
Allee 47III .

Raum

zum Möbel aufbewahren ist zu ver¬
mieten : Stefanienstrsßc 34 .

TkilimMtzk.
Neben dem Oberstiftungsratsgebäude

( Beikitbeimer Allee Nr . 16 ) sind mehrere
Tennisplätze zu vcrmieteu . Näheres
durch die Katholische Stiftungs -
Verwaltung daselbst .

Limmer

Schön möbliertes , großes Zimmer
ist in ruhigem Hause , 2 . Stock , ohne
Vis -h - ei « , ans sogleich oder später
zu vermieten .
'Näheres Tnllastratze 82 II rechts

Amalienstraße 5 ist ein freundliches
Manfardenzimmer »

unmöbliett , im Vorderhaus , sofort zu
vermieten .

Ein unmöbliertes , freundliches Man -
sardenzimmer ist sofort an eine brave
Person zn vermieten : Viktvriastraße 8 ,
Hinterhaus , 3 Treppen .

Lessingstrafte 35 lli ist ein

zu vermieten ._
Zwei sehr schöne und gnt möblierte

SV Zimmer " » sit
sind an Herren wglcich zn vermieten .

Zu erfragen Hirschstr . 7 , patt .

Douglasstrafte 13 ,
3. Stock , iik cm schöne« , gut möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension sofort
-,ii vermieten .

Körnerstrafte 16 sind im 3 . Stock
zwei unmöblierte Zimmer sofort
>u vermieten . Zu erfragen eben¬
daselbst .

Aödsch niMmtes Irvmtt.
wenn e,wünscht mit Klavier und guter
Pension , sofort zn vermieten : Zäh -
riugerstratz « S .

llvMikrt. WNerrezimmer
auch alS Büro passend , sofort zu ver¬
mieten . Zu erfragen Bclsortstraße 7 ,
eine Treppe .

KarlWcdtichsttliße 30,
zwei Treppen hoch, ist ein schön möb¬
liertes , zweifenstriges Zimmer mit
schönem Ausgang auf sofort oder später
zu vermieten .

Herrenstraffe 48 im Seitenbau ,
4 . Stock , ist cm möbliertes Zimmer
an einen Herrn oder eine Dame so¬
fort oder später zn vermiercn .

Viktmikstraße 20,
3 . Stock , ist ein gut möbliertes , freund¬
liches Zimmer zu vermieten .

Wcrderftrafte 71 » ,
3 . Stock rechts , ist ein sreundlich
möbliertes Zimmer sofott oder später
zu vermieten .

Ein freundlich möbliertes Man -
sardenzimmer ist an ein ordentliches
Mädchen zu vermieten : Sofienstr . 28 .
3 . Stock .

Einfach möbliertes Zimmer
inr 3. Stock für sofort oder später
billig zu vermieten . Näheres o-mrten -
straße 58 , parterre rechts .

Kaise .-strafte 33 , 2 . Stock ein
gut möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang und freier Aussicht
wsort zu vermieten .

MiAü 'rte Zimmer ,
2— 3, aus Wunsch mit Küche , zu ver¬
mieten : Marienstraße 32II .

Mlitttcs Himer
zu vermieten : Goethestr . 25 a .

Zn vermieten
fein möbliert . Wohn - ( Salon
mit Balkon ) und Schlafzimmer :
Waldhornstratze , nahe Schloß .
Gefall . Anfragen unt . Nr . 2145
an das Kontor des TagblatteS
erbeten .

Gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . Näheres Karl¬
straße v im 2 . Stock .

Damen
in diskret . Verhältnissen finden in
Privat - Sanatorium liebevolle Aus¬
nahme . Garantie für jede Diskret -
Prospekt und hygien . Rat gratis .
Mad . M . Naumann , Franenärztin

Wiken -Herisa « , Schweiz .

An guter bürgerlicher kleiner Privat -
Pension können einige Herren teil¬
nehmen . Zu erfragen im Kontor des
TagblatteS ,

llMMlM
E » § ISodmmgen j ^

Eine Wohnung
von 6 oder 7 Zimmern in guter Lage
gesucht . Offerten unter Nr . 2160 an
oas Kontor des Tagblattes erbeten .

Ans ' . Avril rvird eine 4 — 5 Zim
mer -Wohnung mit 1 oder 2 Man
sarden und Zubehör zu mieten gesucht .
Off . unter Nr . D81 an das Kontor
deS TagblatteS erbeten .

Wichtig für Hausbesitzer ;
Hausbesitzer , welche von der Bayer . Hypotheken - n . Wechsel -

bank oder Bayer . Vereinsbank I . Hypotheken Häven , können solche mit
großem Nutzen zurückzahlen . Auskunst wird erteilt unter Str . 2163 durch
das Konto , des Tagblattes . _

WohltätigkcitSfest IS . Februar
FricdrichShof .

Ein Damenschirm mit runbaebog .
Griff wurde vertauscht , ein Arm¬
band verloren . Näheres Kaiscr -
Allce 31 lli .

Per 1. Juli
von kleiner Familie 3 bis 4 Zimmer ,
Kaiserstraße oder nächste Nähe , gesucht .
Offerten unter Nr . 2162 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

sucht zum 1 . April Wohnung von
3 Zimmern und Küche in bess. Hause .
Nabe Mühlburger Tor . Offerten mit
Preis «! gäbe unter S . K SS post -

Wohnungs - Gesuch .
Kinderl . Ehepaar sucht v . 1 . Juli 1911

2— 3 Zimmenvobming in ruh . Hause
( nur äußerste Oststadt ) . Offerten „nt -
Nr . 2176 an das Kontor d. Tagbl . erb .

Kleine Familie ( > erwachsenes .Kind ) ,
pünktlicher Zahler sucht schöne Zwei -
Zimmerwohnnng auf 1 . April .
Mansarde oder Hinterhaus nicht aus¬
geschlossen Osfetten mit Preisangabe
unter Nr - 2149 an das Kontor des
TagblatteS erbeten .

2 Zimmerwohnung
auf l . Jvll für 2 Personen ges. Off .
n . Nr - 2174 a . d . Kontor d. Ta >bl . erb .

Witwe ohne Kinder stritt ans
1 . April ein g,öße,es . unmöbliertes
Zimmer mit Koclipfen - Zu erfragen
nn Kontor des Tagblattes .

Kleine 3 Zimmer Wohnung od .
auch - rößere 2 Bimmcr -Wohnung von
ruhiger Familie ( Alt - oder Weltstadt )
per 1. Juli gesucht . Offerten unter
Nr . 2180 a . d . Kontor d. Tagbl . erb .

6--- - ^

^ LScke » « nü Loksle

Bäckerei
zu pachlen gesucht mit nachweisbarem
Umsatz , eventl . mit Nndclsabrtkation ;
späterer Kauf nicht ausgeschlossen .
Offerten unter Nr . 2i87 an das Kontor
des Tagblaktts erbeten .

Tenmsplatz
für 2— 3 Tage in der Woche gesucht.
Offert , unter Nr . 2l65 an das Kontor
dcS TagblatteS erbeten .

-- ' >
» Limmer » I

> - - -

Zum 1. April zwei möbl . Zimmer
( Wohn - und Schlaff .) mir guter Pens ,
von Herrn als Dauermieter ges. Off .
in . Preisangabe Lagerkarte Nr . 57
, auptpostlagernd Karlsruhe .

auf gute 11 . Hypotheke per Avril zu
vergeben . NöbereS dusch Georg
Lebrecht , Weltzicnstraße 40 .

I . Hypotheken gesucht
auf hiesiges , gut rentierendes Wohn¬
haus zu 4 " io und ans ländliches An -
wese , zu 4st 'i bis 4sto " io Zins , beides
60 °/g der Schätzung . Offerten nur
von Selbstgebern unter Nr . 2179 an
das Kontor des TagblatteS erbere » .

Verloren
wurde ein Zigcnnerhnt ans dem Weg
hinter dem Smdlgartcn . Abzugeben
gegen gute Belohnung Marienstr . 59
im 4 . Stock .

Verlören
Freitag abend in der Lnismsiraße bis
Gemeindehaus gemalte Brosche mit
Granate « ( Andenken ) Abzugeben
gegen Telohnnng : Luisenstraße 1 111.

tSefmide »
Dienstagabend ei » Lchlüffelbnud
mit 3 sch ! riffeln . Abzuholm Hcrren -
straße 8 im Laven rechts .

Akademiker
erteilt Unterricht in Latein , Griechisch
u . Französisch . Maß . Honorar . Of¬
ferten unter Nr . 2104 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

An einem feinen

Französischen
Zirkel

bei gebild . Französin können noch einige
jg . Damen teilnehmen . Wöchentlich
einmal . Honorar monatlich 4 Mk .
Beste Referenz . Anfr . unter Nr . 2182
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Zeichenunterricht für Damen .
Abendakt -Kurs .

3 mal wöchentlich kopszeichnen .
Exlrakurs für jüngere Mädchen .

Korrektur .
Alice Prournen .

Kqiser -Allee S, 2 . Stock oder
Atelier Bismarckstraße 37a , Hinth .

Verloren
am Montag eine Krawattennadel
mit grünem Knopf , Andenken , 'Abzug ,
gegen Belohnung : Mathystraße 1 11.

konservatorisch gebildet , er¬
teilt noch einigen Schülern
— auch Anfängern — nur
aus besseren Kreisen , gründ¬
lichen Klavier - Unterricht nebst
Theorie . Vorzügliche Res .
Anfragen unt . Nr . 2004 an
das Kont . d. Tagbl . erbeten .

I « unserem Berlage erschienen :

Be
für die

Hebüimeit
des

krHcrzsgtms Me »
vom 2 . Januar 1902 .

Preis 56 Pfennig .

Amtlich « Ausgabe
nebst Ergänzungen .

Gleichzeitig empfehlen wir die vor¬

geschriebenen Impressen zum

Tagebuch
L Bogen 8 Pfg .

m . b. H.
Karlsruhe .

Wohnungs -Gesuch .
Beamter , nicht versetzbar (Dauer -

Mieter ) mit kl. erwachs . Familie sucht
auf 1 . Juli in ruhigem , sauberen ,
Hanse schöne geräumt e 4 Zimmer
wobnung , Weltstadt , Kaiserdenkmal
gegeich oder Südwcslstadt . Gest . Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr . 218
an das Kontor des TagblatteS erbeten

k
In unterreichnetrm Verlage ist er;cdienrn
unö äurchjeäe guchhanälung ru beziehen :

! Dienstvorschriften !
kür ctte

! GerichtsvoUrieker !
! im GrossberLogtum Kacken
: in äer vom I . Nov. IM geltenden 5ar;ung. :
: Oeil 1 gesichtsvollriedtkorclnung . :
r n vienrtweirung für äik Sekichtrvollritdtt. r
: lli rüuriellungsvewsänunz. :
: 17 Srdüdrenvorrchllslen s. ä. Sesichirvollricder. :
! Amtliche Zusgab «. r

- Preis gedunclen s4k . 2 .40 .

i E. F . Müllersche Hosbiichhaiidlung °>,b . z . j
: Hitterslrasse l Hsrlsrud« Oelepdsn slr . rgp . -

11



Lin2iA68 LpezialtuLtikÄUL am ? lLt26

Oeloriläer Hirsoli
Xa -iserstraLe 166 l

^
elepkon 1052

8ärntlieker in - u . ÄN8länäi8eker

krWM - Ml ÜMM - Ilevlielte »
llem»-LiiriiMkke llllmen -liiclie HiMil-liMiiMke.

! MuLterkarten § errie 211 Diensten . ! »«11 IMitimirüeii 117- MM In bür.

kitiot -tloM Last »
Kanlsruke , Xsissnsln . k72.

lUstnoolrnets

8eliniiidolinsn
(sokr LusZisbiF),

^ Julienne ^
kraorösiselis Luppe,

swxksklt

I w . ^ l°d , SM tlllellplstr.

Wollblnmen -
PastiÜen

empfiehlt
Georg Oehler , Hsflsobit-r,

Herrenstraße 18.
Niederlage :

Luise Wolf » Karl-Iriedrichstraßr 4.

ln unserem Kommisstonsoeriag ist erschienen
und durch alle Luchhandlungen ru beziehen :

vie wasserkrastanlage
im Murgtal °»°^ >> r°ed-ch.

gearbeitet von der 6r. öeneraldirektion
der badischen 5taatseisendahnen 1910.

Srvft-Vusrt : 53 Zeiten text und 43 ilarten und Zeichnungen
: : gebunden ysid -reinen Preis Mk. ö. — . ::

L . f . Müttersche lZofbuchhandlung
m . b. ii.

Lkscii Zic !

KnAcizeiMgcil
von Fahrnissen und Waren werden
jederzeit bei billigster Berechnung
übernommen, auch werden einzelne
Möbelstücke, sowie ganz« Haushal¬
tungen gegen bar angetanst im
Auklionsgeschäsl von I . Hisch-
mann . Zähringerstraße 29. Tele¬
phon 2965.

Neu!

DikUMFriedriMsts.
Ein praktisches Kochbuch

für
Wille mit HMHtltliilzsskhllle

von

lim . ttillll.
Sechste durchgesehenc Auflage.

Karlsruhe .

s . F. Mtlscht HHilchhtkltlsill ,
m. d . H.

15 Bogen und 16 Abbildungen .
Preis hübsch gebunden M . 3 .50 .

Zu haben in jeder Buchhandlung .

3»

Wegen Uebersüllung des Lagers werden zirka 8VV Ztr. prima
Tafel- und Kochäpfel zu jedem annehmbaren Preise abgegeben.

Znckersnsre Orangen
( L Waggon )

Blut -Orangen und Zitronen billigst.
Günstige Gelegenheit für Händler , Wirte , Bäcker

und Private .

S . Küng , NS :

Colosseum kesiauranl
tiauptaursrksni« «ier krausrel Lebrempp.

Unerkannt gute Küelis

8psris ! i18t :
V?e1ne nur erster firmen .

IVsileun .

Kein t 2ur 0e »k» tb billig I
»

llnsdon - unrl KISl!vkvn -81oiie
suvk keste

in grösster ^ usvakl bei »vlii» dilligsii kreisen.
I7L . kür Knsdsn « kiesergung von I»s3 »nks >rN-

Dung unter Kansnti « i h.nr »g
ksntig »us »oliitsm Üksviot ,
LamiuK -urn sto . vou Ale . 27.—
bis 32 —.

kür lKLckoksn soköus t-siduessoke , solickeskabr.

ksrner : OZb » 500
llsr -nen - unrl Ito » 1unis « r»FF - llvs1v
nur solick « tju»Iitä>>'N Wort bis dlk . t3 » — per dieter

jstuL pe >» INelei » llilü. 3. dis RiNe. 7.S0.
LssorgunZ von MsksnksnNgung von INvdligsn
Herren- und v » - ensebnoickeru ru Seidstkostenpreisea

llsmon - VAsvke , Zokürren ,
7nko1s § en sie .

Lin kosten angestaubte Wesobs dsövutsock oater kreis.

kssioktigung okn « Kaukrvang gsnn « gvstattst.

kmN Lcksrsr
Loifisnslnsks 186 , eins Iroxpo ,

nvbeo lllilsailstrsks .
— Nlilgiisck Ns» Nsbstt - Spai «- V« i»eiii » .

C . f . Mullersche l^ofbuchhandlung m . d . h .
klrma gegründet 1747

k^ ofbuchdruckerei und Verlag

Lithographie ^ 5chkistgießerej
5teindmckel'er 1̂ Luchdindekei

Verlag de5 kal-kl-uhei- lagdlatter .

(Ättlmr isrlrnilis)
t» r. »irr IM

Vereiimbelii!
im dlooinxsr , Iio„koräi »s»»1.

Vortrag : „Lins Vovlio au äsr
»dnrol2vr1soh-it»Uoll1sodsllkrvuss .

Vouuvrstag, äsn 9. » Lrr l9N ,
»dsucks 7üllUIir, im klein, kestdallee»»!

llÜltjj ! iei! 8k'v« l'8Lmmlulig.
ragesorSouug :

1. krstattunx äss ^»krosdsriodts
kilr 1S >0.

3. krocdnunfi-ssblaas kilr l910.
3. dlvuvvxlil clss Vorstanöss.
4 . Lsrakllng äer im .labrv 1911 vor-

suiiodwvnösn Arbeiten.
5. ^ urrkeo m >ä ^ ilusobs äsr Vsr-

einsmitglioösr.
Lisrsut gvsvlli-rs k7ntsrk »Ituvg mit

dssunäsivm I r̂oirrnmm.

Nookkelnsr Noi -
Kä86 steiner iiollanöer
10 kick, krobe-kostkolli hl. 3.40 ,8»knsenckun§en kick . „ 0.32 z
6erd . Voixl , l<iel . 8

ist deklmut tils billigst«, rssllsts
und leistuni- striliiM,«

kepsralur - . kügel -

U . ki6iNigUNg83N5lal1
kürUvnnvn - i llsmen -

Vsnrkenobv .
1«r ürmeiirtsua K,
»US btllM-IIlllW Isüimin.
Für Kinder

ist die beste tiiiidrrseise, da äußerst mild
» . wohltuend für die empsindli i'itc vcmt:
Bergmanns Buttermilch - Leise

v . ver >mi >n » L Lv ., Nude.'eu !
» St . 30 bei: 2336 .1.21
W . Baum , Werderstraße 27 ;
L». Bicler , .« aiserstraße 22 i ;
Wilh . Hager , Kaiserstraße 61 .
Rud . Lang, Kaiscrstraße 69 ;
Alb. Salzer , Naiserstraße 140;
W . Tscherning, Ainalienstrase 19.
In Muhlburg : Strautz -Drogerie.
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